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Auf ein Wort
Liebe Gemeinde! 
Die Ferienzeit ist für viele von uns vorbei. Es gilt, neu 
durchzustarten. Vielleicht werden manche die Hän-
de über den Kopf zusammenschlagen, wenn sie auf das 
schauen, was vor ihnen liegt.
In solchen Situationen kann uns ein kleiner Ausschnitt 
einer alten und doch stets neuen Geschichte von Michael 
Ende vom Straßenkehrer Beppo und dem kleinen Mäd-
chen Momo helfen. 
„Siehst du, Momo“, sagte er (Beppo) dann zum Beispiel, „es ist so: Manchmal hat 
man eine sehr lange Straße vor sich. Man denkt, die ist so schrecklich lang; das kann 
man niemals schaf fen, denkt man.“
Er blickte eine Weile schweigend vor sich hin, dann fuhr er fort: „Und dann fängt 
man an, sich zu eilen. Und man eilt sich immer mehr. Jedes Mal, wenn man auf-
blickt, sieht man, dass es gar nicht weniger wird, was noch vor einem liegt. Und 
man strengt sich noch mehr an, man kriegt es mit der Angst, und zum Schluss ist 
man ganz aus der Puste und kann nicht mehr. Und die Straße liegt immer noch vor 
einem. So darf man es nicht machen.“ Er dachte einige Zeit nach. Dann sprach er 
weiter: „Man darf nie an die ganze Straße auf einmal denken, verstehst du? Man 
muss nur an den nächsten Schritt denken, an den nächsten Atemzug, an den nächs-
ten Besenstrich. Und immer nur an den nächsten.“
Wieder hielt er inne und überlegte, ehe er hinzufügte: „Dann macht es Freude; das 
ist wichtig, dann macht man seine Sache gut. Und so soll es sein.“ 
Und abermals nach einer langen Pause fuhr er fort: „Auf einmal merkt man, dass 
man Schritt für Schritt die ganze Straße gemacht hat. Man hat gar nicht bemerkt 
wie, und man ist nicht außer Puste.“
Er nickte vor sich hin und sagte abschließend: „Das ist wichtig.“

Liebe Gemeinde, diese Kraft zum nächsten Schritt in der Kraft des Heili-
gen Geistes wünsche ich uns allen! Ihnen allen eine gesegnete Zeit!

Ihr Dr. Rüdiger With, Pastor
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Wiederkehrende Gottesdienstzeiten
montags: 09:00 Uhr Laudes in St. Ludgerus, Norden

dienstags: 19:00 Uhr Hl. Messe in St. Wiho, Hage

mittwochs: 15:00 Uhr Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier in

  St. Ludgerus, Norden

donnerstags: 18:00 Uhr Vesper in St. Ludgerus, Norden

freitags: 18:15 Uhr Rosenkranzgebet – Gebet für den Frieden

  in St. Ludgerus, Norden

 19:00 Uhr Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

bis zum 14.09.2025 (Ferienregelung)

samstags: 18:00 Uhr  Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit

                  Kommunionempfang in St. Ludgerus, Norden

sonntags: 09:00 Uhr Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit

                  Kommunionempfang in St. Wiho, Hage

 10:30 Uhr Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Am Sonntag, dem 10.08.2025, ist um 10:30 Uhr keine Hl. Messe in St. Lud-
gerus, Norden. Um 10:00 Uhr ist ein ökumenischer Strandgottesdienst am 
Sandstrand in Norddeich.

ab dem  15.09.2025

samstags: 18:00 Uhr  Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit

                  Kommunionempfang in St. Wiho, Hage

sonntags: 10:30 Uhr Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Samstag, 01.11.  Gräbersegnungen 

 11.00 Uhr  auf dem Friedhof Norden

 16.00 Uhr  auf dem Friedhof Hage

Am 1. Sonntag d. M. ist um 10:30 Uhr Familiengottesdienst in St. Ludgerus, 
Norden, am 3. Sonntag d. M. parallel Kinderkirche. 

Bitte achten Sie auf die Aushänge und die Informationen auf der Homepage
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Anschriften und Zeiten
Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Tel.: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de
Die Kirche St. Ludgerus in Norden ist täglich von 09:00 – 18:00 Uhr geöffnet.
Die Filialkirchen sind wie folgt geöffnet:
Katholische Kirche St. Wiho
Bahnhofstraße 1, 26524 Hage    zu den Gottesdienstzeiten
Katholische Kirche St. Nikolaus
Haus Nr. 243, 26579 Baltrum  täglich 09:00 – 18:00 Uhr
Pfarrheim
Osterstraße 21, 26506 Norden
Kirchencafé  sonntags 11:30 – 12:30 Uhr
Hausmeister: Horst Hartmann, Horst Künster
Seelsorge am Meer
Osterstraße 20, 26506 Norden
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs und donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr
Sekretariat, Isabelle Geldner  Tel.: 04931 / 932 9439
 seelsorgeammeer@bistum-os.de
Ev.-luth. Kirche
Gemeindebüro, Norddeicher Straße 159, 26506 Norden
 Tel.: 04931 / 132 7 7 kg.norden@evlka.de
Krankenhausseelsorge Norden – Aurich
Angela Stelzer Tel.: 04931 / 181 487 angela.stelzer@u-e-k.de
 oder 04941 / 941 090
Caritas Ostfriesland
Georgswall 11, 26506 Aurich Tel.: 04941 / 698 337 10  sroetgert@caritas-os.de
Telefonseelsorge (kostenfrei) Tel.: 0800 / 11 10 11 1

Notfall-Rufnummer für die Festlandsgemeinden 
St. Ludgerus, Norden und St. Willehad, Esens

0151 / 18 13 43 56
Das Notfall-Handy ist für pastorale Notfälle, wie z.B. Krankensalbungen, Absprachen für 
Beerdigungen, dringende Gespräche oder seelsorgerische Anliegen vorgesehen. Der dienst-
habende Seelsorger ist rund um die Uhr, außer in Zeiten der Gottesdienste, zu erreichen.
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Gemeindeleitung, 
wichtige Ansprechpartner und Telefonnummern

Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24
Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de
Homepage: www.sankt-ludgerus-norden.de
Bankverbindung: OLB, Norden
 IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00
 BIC: OLBODEH2XXX
Pfarrbürozeiten: Dienstag und Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr
 Donnerstag  14:00 – 16:00 Uhr
Pfarrsekretärin: Gabriele Kösters

Pastoralteam
Pfarrbeauftragter Adam Chmielarz Tel.: 04931 / 932 949 3
  a.chmielarz@bistum-os.de
Pastor Christof Hentschel  Tel.: 04931 / 2223
  c.hentschel@bistum-os.de
Pastor Dr. Rüdiger With  Tel.: 04971 / 290 803
  r.with@bistum-os.de
Pfarrer em. Karl Terhorst  Tel.: 04971 / 926 491 9
Pastoralreferentin  Natalia Löster  Tel.: 04931 / 932 943 9
  n.loester@bistum-os.de
Pastoralreferentin Julia Kampsen Tel.: 0151 / 59077638
  j.kampsen@bistum-os.de
Gemeindekatechetin Marlene Specker Tel.: 04931 / 936 686
  m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Diakon Siegfried Löckener  Tel.: 04931 / 9197982
  s.loeckener@bistum-os.de
Pastorale Mitarbeiterin Anna Klink Tel.: 0160 / 90239035
  a.klink@bistum-os.de
Gremien
Kirchenvorstand 1. Vorsitzender Knut Balzer
 2. Vorsitzender Helmut Bork
 Rendantin Claudia Gockel
Pfarrgemeinderat 1. Vorsitzende Manfred Schmedes
 2. Vorsitzende Birgit Müller und Dagmar Hamm
 Schriftführer Tobias Plöger
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Aus dem Kirchenvorstand
Wann geht es eigentlich endlich weiter mit der Kirchenspange? Und wann 
beginnt der Umbau unseres Pfarrheims? Gute Fragen, auf die ich leider 
keine Antwort habe. Der erforderliche Bauantrag wurde schon am 3.
Februar 2025 gestellt, leider liegt uns bis jetzt die Baugenehmigung nicht 
vor, eine Sachstandsanfrage Anfang Juni blieb unbeantwortet. Sobald die 
Baugenehmigung vorliegt, kann abschließend geklärt werden, ob eine 
Ausschreibung zu erfolgen hat. Das Bauen durch öf fentliche Träger unter-
liegt anderen Bedingungen als das Bauen durch Privatpersonen. 
Einen Lichtblick gibt es allerdings. Nach dem Brand unter dem Vordach 
des Pfarrheims wurde die Vitrine mit der Marienstatue schwer beschä-
digt. Einen - nicht genehmigungspf lichtigen - Teil der Baumaßnahme 
konnten wir jetzt schon umsetzen. Wenn sie jetzt unseren Parkplatz be-
fahren, werden Sie von unserer Mutter Gottes-Statue begrüßt.
Danke allen Spenderinnen und Spendern, die dieses ermöglicht haben, 
danke den ausführenden Handwerksbetrieben (Tischlerei Barkhof f und 
Gebäudetechnik Bui Quoc Tuan), danke Helmut Bork, der die Durchfüh-
rung überwacht und die Figur von Ruß befreit hat.
Mögen auf die Fürsprache der Hl. Gottesmutter unsere weiteren Arbeiten 
gelingen.

Für den Kirchenvorstand 
Knut Balzer 1. Vorsitzender
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Aus der Ökumene
Ökumenischer Marktstand auf dem Nörder Wochenmarkt
Zwischen April und Oktober findet Ihr an 
jedem ersten Samstag im Monat die große 
„Nörder Ökumene“ am Ökumenestand auf 
dem Norder Wochenmarkt. Mit dabei sind 
Engagierte aus allen acht Konfessionen. Wir 
freuen uns auf die Gespräche mit euch!
samstags, 06.09., 04.10.2025, 08:30–13:30 Uhr
Ort: Norder Wochenmarkt

Ökumenischer Strandgottesdienst
Auch in diesem Jahr ist einer unserer 
vier Strandgottesdienste wieder ein 
„ganz großer“. Alle acht Konfessionen 
feiern gemeinsam bei gutem Wetter 
mit direktem Blick auf das Watten-
meer und die Inseln am Sandstrand 
in Norddeich. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von einer ökumenischen
Projektband begleitet.

Die reguläre Heilige Messe in St. Ludgerus, Norden, entfällt an diesem Tag.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der ev.-luth. Kirche 
Arche, Nordlandstraße 8, Norddeich, statt. Eine Information zum finalen 
Gottesdienstort gibt es morgens unter www.sankt-ludgerus-norden.de.
Sonntag, 10.08., 10:00 Uhr 
Ort: Sandstrand in Norddeich

Dokumentationsstätte Gnadenkirche Tidofeld
Am historischen Ort des ehemaligen Flüchtlingslagers Tidofeld bei Norden 
berichtet die Dauerausstellung der Dokumentationsstätte von der An-
kunfts- und Integrationsgeschichte der Flüchtlinge und Vertriebenen aus 
den ehemaligen deutschen Ostgebieten und setzt sie in den Kontext unse-
rer vielfältigen Einwanderungsgesellschaft. Besuchen Sie die Ausstellung 
zu Flucht, Vertreibung, Ankunft und Integration.
Öf fentliche Führung: jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 15:00 Uhr
Ort: Donaustraße 12, 26506 Norden,  www.gnadenkirche-tidofeld.de
Öf fnungszeiten: Di. - So. 14:00 – 17:00 Uhr
Preise: Regulär: 3,00 € / Ermäßigt: 2,00 €
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Mithilfe in der Ökumene
Ihr habt Lust, auch mal als Gesicht unserer Kirchen auf dem Marktstand 
präsent zu sein und mit den Menschen ins Gespräch zu kommen?
Ihr könnt euch vorstellen, bei den ökumenischen Gottesdiensten als
Musizierende mitzuwirken? Kräftiges Anpacken bei Veranstaltungen ist 
genau euer Ding? Ihr liebt es, Kuchen zu backen und unter die Menschen 
zu bringen? Ihr habt noch ganz andere Ideen? Wir freuen uns über enga-
gierte Gemeindemitglieder, die Lust haben, sich in der Ökumene einzu-
bringen. Wenn ihr mitmachen wollt oder Fragen habt, meldet euch bei 
Pastor Michael Winarske (michael.winarske@feg.de).

Herbst Pride
Der Norder Herbst Pride, der 
im vergangenen Jahr sein Debut 
gefeiert hat, geht in die zweite 
Auf lage: Am Samstag, 11.10., wird 
es bunt in der Norder Innenstadt, 
wenn wieder viele Menschen für 
mehr queere Sichtbarkeit, Akzep-
tanz und respektvolles Mitein-
ander demonstrieren. Hass und 
Ausgrenzung sollen keinen Platz 

in unserer Gesellschaft haben, so lautet die klare Botschaft. Ein wichtiges 
Anliegen – gerade auch für unsere Kirchen. Schließlich wurden und wer-
den gerade im Namen der Kirche und der Religion noch immer viel zu oft 
ablehnende Haltungen gegenüber queeren Menschen geäußert. Viele Ver-
letzungen sind passiert und passieren leider Gottes bis heute. So aber soll-
te es nicht sein, schon aus der christlichen Haltung der Nächstenliebe he-
raus. Unsere Kirchen und Gemeindehäuser sollen safer spaces sein, Orte, 
an denen sich Menschen sicher, angenommen 
und bedingungslos willkommen fühlen. Wir 
glauben nämlich, dass auch Gott alle Menschen 
willkommen heißt und gleichermaßen liebt – in 
ihrer je eigenen Individualität, bunt und vielfäl-
tig. Gott diskriminiert nicht. In der Bibel heißt 
es: „Und Gott sah alles, was Gott gemacht hatte: 
Sieh hin, es ist sehr gut.“ (Gen 1,31 BigS)
In meinem Kalender ist der Herbst Pride auf 
jeden Fall schon fest vorgemerkt. Sehen wir uns dort?
Termin: Samstag, 11.10.
Julia Kampsen
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Gottesdienst zum Reformationstag
Auch in diesem Jahr wird es voraussichtlich wieder einen ökumenischen 
Gottesdienst zum Reformationstag geben. Bitte achtet für genauere Infos 
auf die Aushänge und Vermeldungen.

Ökumenischer Martinsumzug in Esens
Schon seit ein paar Jahren ist er zur guten Tradition geworden: der Mar-
tinsumzug in Esens, der von der baptistischen, der lutherischen und der 
katholischen Gemeinde gemeinsam ausgerichtet wird. Zwischen 150 und 
200 Kinder und Erwachsenen fanden sich in den letzten Jahren ein, um 
das von Kindern aufgeführte Theaterstück über die Legende des Heiligen 
Martin zu sehen. Mit bunten Laternen in den Händen und begleitet von 
Gesang folgten sie anschließend dem berittenen Heiligen durch die Stadt.
Der diesjährige Umzug findet am Freitag, 14.11., statt. Startpunkt ist 
dieses Mal die katholische St.-Willehad-Kirche (Marienkamper Str. 14), wo 
um 16:30 Uhr das Martinsspiel stattfindet. Von dort aus geht es zur St.-
Magnus-Kirche in der Esenser Innenstadt, wo warme Getränke und kleine 
Snacks zur Verpf legung bereitstehen werden.
Aus Norden wollen wir uns in diesem Jahr unseren „Nachbarn“ anschlie-
ßen: Dafür machen wir uns zusammen auf den Weg nach Esens (Abfahrt 
an der Kirche um 15:30 Uhr). Alle Kinder sind ganz herzlich eingeladen, 
auch ihre Laternen mitzubringen. 
Anmeldungen für die gemeinsame Fahrt bei Marlene Specker.
Freitag, 14.11., 16:30 Uhr (Abfahrt 15:30 Uhr)

Veranstaltungstipp aus der Nachbarschaf t: Bibelmonat in Esens
Der Oktober wird in Esens ganz im Zeichen der Bibel stehen. Verschiede-
ne Veranstaltungen in der Ökumene laden große und kleine Interessierte 
zur Beschäftigung mit dem Buch der Bücher ein. Ob biblisches Kochen 
oder Bibelgespräche, ein biblischer Escape-Room, Themengottesdienste, 
Kirchenkino, jüdisch-christliche Begegnungen oder Kinderaktionen – hier 
ist für alle etwas dabei! Der Bibelmonat mündet in einer „Langen Nacht 
der Bibel“ am Reformationstag, 31.10., von 17:00 – 23:00 Uhr, in der St.-
Magnus-Kirche. Verschiedene Stationen in der Kirche sowie künstlerische 
Darbietungen laden zum Entdecken der Bibel auf
vielfältige Weise ein. Informationen zu den Terminen
und zum Ablauf der „Langen Nacht der Bibel“ gibt es
fortlaufend unter dem Link
https://bit.ly/bibelmonat 
Freitag, 31.10., 17:00 – 23:00 Uhr
St.-Magnus-Kirche, Esens
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Der Inselkirche auf Baltrum wird zwischen Palmsonntag und Allerheiligen 
durch das Ehrenamt engagierter Gastseelsorgerinnen, Gastseelsorger und 
Gastküsterinnen, Gastküster Leben eingehaucht. Durch ihren Einsatz wird Kir-
che vor Ort nicht nur ein Gesicht gegeben: 
Neben der Gestaltung der Gottesdienste und der Pflege der Kirche bringen sich 
viele auch inhaltlich, z. B. durch eigene Angebote, ein. Informationen zu aktu-
ellen Veranstaltungen findet Ihr in den Schaukästen an der Kirche und auf der 
Insel sowie auf unserer Website!

Gottesdienste in St. Nikolaus
Zwischen Palmsonntag und Allerheiligen finden regelmäßige Gottesdienste zu 
folgenden Zeiten in St. Nikolaus statt:
samstags, 20:00 Uhr
sonntags, 10:00 Uhr
dienstags, 19:30 Uhr
donnerstags, 19:30 Uhr

Die Kirche ist täglich zur Besichtigung und für das Gebet geöffnet.
Du bist Ministrant*in, Musiker*in, Lektor*in…, vor Ort auf der Insel und möch-
test dich in die Gottesdienste einbringen? Wir freuen uns über viele helfende 
Hände! 
Meldet euch einfach bei unseren Gastpriestern oder Küsterinnen und Küstern 
oder ruft Pastoralreferentin Natalia Löster (0171 743 38 26) an!
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Gastseelsorgende rund um St. Nikolaus

InselZeit 2025
Auch in diesem Sommer findet wieder das Projekt InselZeit statt. Vom 04.08. 
bis zum 31.08. werden Studierende Angebote und Veranstaltungen rund um St. 
Nikolaus und unseren Kirchenstrandkorb durchführen. Kurz vorher könnt ihr 
euch über die Angebote in den Schaukästen informieren!
Du möchtest dich auch als Gastküster*in und/oder als Gastpriester auf
Baltrum einbringen?
Wir freuen uns über dein Engagement! Weitere Informationen zu einem Dienst 
auf der Insel findest du auf www.urlauberseelsorger.de und bekommst du bei 
der Seelsorge am Meer! Von Mai bis September sammeln wir alle Interessens-
bekundungen, damit wir ab Herbst das kommende Jahr planen können!

01. September   Freie ev. Gemeinde, Im Spiet 21
06. Oktober Mennonitenkirche, Am Markt 17
03. November Christuskirche der ev. freikirchl. Gemeinde, Osterstraße 13
01. Dezember Ev. – luth. Ludgeri-Kirche, Am Markt 37

04.08. - 17.08. Stefan M. Huppertz

18.08. - 31.08. Siegfried Löckener

04.09. - 07.09. Hubertus Lutterbach

08.09. - 14.09. Willi Schoelen

15.09. - 28.09. Daniel Zamilski

29.09. -  10.10. Duc Thien Nguyen

11.10. - 24.10. Christian Olding

25.10. - 03.11. Ewald Biedenbach

Ökumenisches Friedensgebet
in Norden 2025

jeweils am ersten Montag im Monat
von 18:00 bis 18:30 Uhr
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Urlaubsseelsorge in Norden/Norddeich
Informationen zu allen Angeboten, Veranstaltungen und Gottesdiensten der Ur-
laubsseelsorge sind nachlesbar unter www.sankt-ludgerus-norden.de, in unse-
ren Schaukästen und in unserem Sommerprogramm „Kirche im Urlaub 2025“.
Ansprechpersonen: Pastorin Christiane Elster (christiane.elster@evlka.de),
Pastoralreferentin Natalia Löster (n.loester@bistum-os.de) und Pastoralreferen-
tin Julia Kampsen (j.kampsen@bistum-os.de).
Adressen:
Ev.-luth. Kirche Arche, Nordlandstraße 8, 26506 Norddeich
Kath. Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Kath. Kirche St. Ludgerus Pfarrheim, Osterstraße 21, 26506 Norden
Ökumenischer Kirchenstrandkorb, Sandstrand in Norddeich

Angebote am Sandstrand in Norddeich
Eine Tüte Urlaub – Kinderkirche zum Mitnehmen
Urlaub – einfach mal durchschnaufen und dabei trotzdem 
etwas erleben! Ob Bibelgeschichte oder Bastelidee – bei 
uns bekommt ihr während der Sommerferien eine Tüte 
Urlaub zum Mitnehmen für zu Hause! Die thematisch 
wechselnden Tüten könnt ihr euch im Sommer während 
der Öffnungszeiten in der ev.-luth. Kirche Arche, in der 
kath. Kirche St. Ludgerus und am ökum. Kirchenstrand-
korb am Sandstrand in Norddeich mitnehmen.

Kinderkirche am Strandkorb
Ob (Bibel-) Geschichten, Lieder oder eine Bastelidee: Bei der Kinderkirche an 
unserem Strandkorb am Sandstrand in Norddeich gibt es immer etwas zu er-
leben! Bringt gerne eure Geschwister, Eltern oder Freund*innen mit! 
Am 14.08. findet ein Singen am Strandkorb statt!
Das Angebot entfällt bei schlechtem Wetter. 
Dienstags und donnerstags:  bis zum 28.08., 15:00 Uhr    
Ort: ökum. Kirchenstrandkorb
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Strandkorbzeit – Kirche am Strand
Ist die Flagge an unserem Strandkorb am Sandstrand in Norddeich gehisst, 
trefft ihr ein*n von uns Urlaubsseelsorger*innen an. Hier bekommt ihr Infos, 
ein offenes Ohr und eure Tüte Urlaub zum Mitnehmen!
Das Angebot entfällt bei schlechtem Wetter.
Dienstags und donnerstags:  ca. 15:30 Uhr (nach der Kinderkirche) bis zum  28.08.
Ort: ökum. Kirchenstrandkorb

Strandgottesdienste
Ihr mögt Gottesdienste im Freien mit einer 
frischen Brise um die Nase und dem direkten 
Blick auf die Nordsee und die Inseln? Dann 
feiert mit uns Strandgottesdienst auf dem 
Sandstrand in Norddeich! 
Zum Strandgottesdienst am 10.08. laden ex-
plizit alle acht Norder Konfessionen der Öku-
mene ein!
Sonntag, 10.08., 10:00 Uhr
musikalische Begleitung: ökumenische Projektband
Sonntag, 24.08., 10:00 Uhr     
musikalische Begleitung: Gitarrengruppe Saiten-
hüpfer
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste voraussichtlich in der Arche in 
Norddeich statt. Eine Information zum finalen Gottesdienstort gibt es morgens 
unter www.sankt-ludgerus-norden.de.

Sundowner - Mit Liedern und Texten in den    
                              Sonnenuntergang
Während die Sonne langsam in der Nordsee 
versinkt, wollen wir zu einem Tagesabschluss 
am Strand zusammenkommen. Mit Liedern 
und Texten gehen wir gemeinsam in den Abend 
und in die Nacht.
Bei schlechtem Wetter entfällt das Angebot.
Montag,  04.08., 20:30 Uhr
Montag,  18.08., 20:00 Uhr 
Ort: ökum. Kirchenstrandkorb
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Watt für die Seele – barfuß beten
Das Wattenmeer vor Norddeich macht deutlich, in welche faszinierende Schöp-
fung Gott uns gestellt hat. Wir wollen uns von ihr inspirieren und anrühren las-
sen - unterbrochen von Impulsen, die zum Innehalten und Nachdenken anre-
gen.
„Barfuß” ist natürlich kein Muss: Kommt ruhig auch in Gummistiefeln & Co.
Bei schlechtem Wetter entfällt das Angebot.
Freitag, 08.08.,  18:00 Uhr
Freitag, 22.08.,  18:00 Uhr
Treffpunkt: ökum. Kirchenstrandkorb

Angebote in der ev.-luth. Kirche Arche
Offene Wandergruppe   –   unterwegs durch Norddeich

Auf wechselnden Routen gemeinsam ca. 
eine Stunde durch Norddeich unterwegs 
sein, aufs Meer schauen, durch den Kur-
park spazieren, einen besinnlichen Text 
hören und im Anschluss bei Tee, Kaffee und 
Kuchen zusammensitzen, dazu lädt die of-
fene Wandergruppe der Arche ein.  
Donnerstags,  07.08. und 04.09.,    14:30 Uhr
Treffpunkt: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich

Lichterzeit – abendliche Meditation
Eine halbe Stunde innehalten: Lassen wir den 
Tag mit Musik, geistlichem Impuls und Gebet 
gemeinsam ausklingen.
Mittwochs,  bis zum 17.09., 18:00 Uhr 
Ort: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich

Tee & Thema
Bei Tee oder Kaffee miteinander klönen und sich 
über ein Thema austauschen – dazu lädt unser of-
fener Kreis ein. 
Donnerstags,  14.08. und 11.09.
15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich
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Gott und die Welt
Bei diesem Gesprächsabend haben wir die Gelegenheit, über aktuelle Themen 
rund um Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen, dazu gibt es einen kurzen 
Impuls.
Der Gesprächsabend im August steht unter dem Motto der Kunstausstellung: 
So weit der Himmel reicht – Seelenlandschaft Nordsee.
Montag, 25.08., 19:00 Uhr
Ort: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich

Ausstellung: So weit der Himmel reicht – Seelenlandschaft Nordsee
Die Nordsee lässt uns in besonderer Weise mit den 
Landschaften unserer Seele in Berührung kom-
men. Die abstrakten Bilder der Künstlerin Claudia 
Leonor Wührl aus kostbaren Naturmaterialien wie 
Lapislazuli oder Blattgold in der Tradition sakraler 
mittelalterlicher Malerei atmen die Weite von Meer 
und Horizont, lassen uns schöpfen aus dem Reich-
tum unseres Seelengrundes, rufen unseren göttli-
chen Funken wach.  

Montag – Samstag, 08.08. - 20.09., 10:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch,  06.08., 18:00 Uhr  Vernissage im Rahmen der LichterZeit
Samstag, 20.09., 14:30 - 18:30 Uhr  geplant: Workshop zur Ausstellung
Sonntag,  21.09., 09:30 Uhr  Finissage im Rahmen des Gottesdienstes
Ort: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich

Weitere Informationen Im Programmheft „Kirche im Urlaub 2025“.

Laubsägen und Basteln mit Holz für Kinder
Du hast Freude am Basteln mit Holz und Lust auf Laub-
sägearbeiten? Dann komm vorbei und mach mit! Ein-
geladen sind Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Erwach-
sene Begleitpersonen dürfen gerne zur Unterstützung 
mitkommen. Wenn ihr eine eigene Laubsägegarnitur 
habt, bringt die gerne mit!  Materialkosten: 5,00 €
Weitere Informationen und Anmeldung bei Walter Löb 
(04931 971 99 29 oder 0170 4811 842).
Mittwochs, 06.08., 20.08., 03.09. und 17.09.,
16:00 – 17:00 Uhr
Ort: Ev.-luth. Kirche Arche, Norddeich

  (Foto Claudia Leonor Wührl) 
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Angebote in der kath. Kirche St. Ludgerus
Offener Spieletreff
Du hast mal wieder Lust, unter Leute zu 
kommen? Du möchtest endlich wieder Dein 
Lieblingsspiel in netter Gesellschaft spielen? 
Oder hast Du Lust, neue Spiele kennenzu-
lernen? Dann komm zu unserem offenen 
Spieletreff für Jung und Alt! Jeden ersten 
Donnerstag im Monat treffen wir uns, um 
gemeinsam zu spielen und zu schnacken. Du 
kannst eigene Spiele mitbringen, aber auch 
einfach so vorbeikommen.
Donnerstags,  07.08., 04.09., 02.10., 06.11. und 04.12., 19:00 Uhr      
Ort: Pfarrheim von St. Ludgerus, Norden 

Kindermusical
„Ich gehe jetzt fischen!“, sagt Petrus – und seine Freunde 
kommen mit. Was diesen Fischfang so ganz besonders 
macht, davon erzählt unser Kindermusical. Die erste 
Aufführung ist am Sandstrand in Norddeich, zu einer 
zweiten fahren wir gemeinsam nach Langeoog rüber.
Samstag,  02.08., 16:30 Uhr
am Kirchenstrandkorb am Sandstrand in Norddeich
(bei schlechtem Wetter in der Arche)
Dienstag.,  05.08., 15:30 Uhr in der kath. Kirche St. Nikolaus, Langeoog 

„Kräuterbrot backen“ an Mariä Himmelfahrt – für Kinder und Familien
Hmm, wie toll das duftet, wenn wir unser Kräuterbrot backen und essen!
Wir erfahren außerdem, warum an diesem kirchlichen Festtag Kräuter eine 
ganz besondere Rolle spielen, und welche (Heil-)Kräuter es in der Natur gibt. 
Und wir binden bunte Kräutersträuße für zu Hause. 
Freitag,  15.08.,15:00 – 18:00 Uhr 
Ort: Pfarrheim von St. Ludgerus, Norden

Puppenspiel: „Bibelgeschichten mit Pater Lustig“
Der plüschige Franziskanermönch „Pater Lustig“ hat viele wollige Freunde. Sie 
möchten von Gott erzählen und mit euch Kindern fröhlich singen!
Freitag,  05.09., 16:00 – 17:00 Uhr
Ort: Pfarrheim von St. Ludgerus, Norden
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Himmlische Hits
Eine halbe Stunde innehalten: Wir lassen den Abend ausklingen mit neuem 
geistlichen Liedgut, Impulsen und Gebeten zum Abend. Die Gitarrengruppe 
Saitenhüpfer begleitet diese besondere Auszeit.
Donnerstags,  14.08.,    18:30 Uhr
Ort: kath. Kirche St. Ludgerus, Norden

Stadt – Land – Spielt! Spielewochenende
Wir wollen ein ganzes Wochenende lang spielen! 
Auf den Tisch kommen Gesellschaftsspiele für 
Neulinge und erfahrene Spieler*innen, für Jung 
und Alt. Dabei stehen Erklärbären bereit, die 
in neue Spiele einführen, aber auch Bekanntes 
kann natürlich nach Herzenslust gespielt werden! 
Kommt vorbei – egal ob alleine oder mit Familie 
oder Freund*innen! Das Spielewochenende findet 
anlässlich der Tage des Gesellschaftsspiels statt. 
Samstag,  20.09.,    10:00 – 17:00 Uhr
Sonntag,  21.09.,    11:30 – 17:00 Uhr
Ort: Pfarrheim von St. Ludgerus, Norden

Mit dem Herz auf dem Weg - Pilgern von Norden nach Ihlow
In drei Etappen legen wir den insgesamt 
knapp 40 km langen Pilgerweg „Schola 
Dei“ von Norden zur Klosterstätte Ihlow 
zurück. Auf dem Weg gibt es Impulse, 
Gebete, Gespräche und Snacks. Wir star-
ten jeweils gemeinsam in Norden und 
werden dann zum jeweiligen Tagesstart-
punkt geshuttelt. Übernachtet wird zu 
Hause. Die Teilnahme ist an allen oder 
einzelnen Etappen möglich. Ein kleiner 
Kostenbeitrag für Snacks und Shuttle wird erhoben.
Freitag,  05.09., 16:00 Uhr (ca. 12 km) 
Samstag,  06.09., morgens (ca. 15 km) 
Sonntag,  07.09.,morgens (ca. 15 km) 
Anmeldung bis zum 29.08. bei Pastoralreferent Adam Chmielarz (a.chmielarz@
bistum-os.de) oder über Eveeno (https://eveeno.com/scholadei-25).
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Erstkommunion 2025
„Kommt her und esst!“

Unter diesem Titel wurde am Sonntag, den 04.Mai ausgelassen das Fest der Hei-
ligen Erstkommunion gefeiert. Die sieben Kinder mit ihren Familien haben ein 
besonders fröhliches Fest in St. Ludgerus mitgestaltet. Das brachte eine sehr 
familiäre Stimmung in die Feier. So wurde, wie auch in den Gruppenstunden 
und wie an den Familientagen „Gemeinschaft“ gelebt und Jesu Botschaft spür-
bar. Genau das machte diesen Kurs von Anfang an so besonders.
Im Evangelium, das wir im Festgottesdienst in den vier verschiedenen Spra-
chen der Erstkommunionfamilien, sowie in vietnamesischer Sprache gehört 
haben, wurde vom großen Fischfang erzählt! 
Die Kinder wurden eingeladen, gemeinsam bunte Fische aus Papier in einem 
großen Netz einzufangen. Am Ende zählten sie nicht nur 153 Fische, wie in der 
Geschichte im Evangelium, sondern 180 Fische. 
Auf diesen Fischen sind persönliche Botschaften aus der Gemeinde geschrieben 
worden. Diese kleinen Segensfische sind Erinnerungen an ihr eigenes und be-
sonderes Fest der „Heiligen Kommunion“!
Möge Gottes Segen euch stets begleiten und beschützen!
Herzlichen Dank an alle Kinder und Familien für diese tolle Zeit in der Vorberei-
tung mit den vielen schönen Momenten.
Herzlichen Dank auch an Nina und Anna für 
die großartige Unterstützung bei den Aktionen 
und der Mitgestaltung!

Zum Abschluss sind wir am Sonntag, den 
29.Juni, zur Waldbühne nach Ahmsen gefahren 
und haben einen sehr schönen, gemeinsamen 
Tag verbracht!

Gemeindekatechetin: Marlene Specker
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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Erstkommunionvorbereitung 2025

Die, für diese Seite vorgesehenen, Bilder der Erstkommunion 2025 dürfen wir 
auf Grund eines Widerspruches, entsprechend der Datenschutzgrundverord-
nung DSGVO, in der Online-Ausgabe nicht veröffentlichen.

21



Erstkommunion 2026
Ihr seid meine Freunde!“

So lautet das Leitwort unserer Erstkommunionaktion für 2026. 
Es sind die Worte Jesu bei seinem letzten Abendmahl mit 
seinen Jüngern. Diese Worte sind weit mehr als ein einfa-
cher Ausdruck von Zuneigung. In besonderer Weise spüren 
wir die Freundschaft mit Jesus Christus in der Feier der Eu-
charistie, in der er selbst in den Gaben von Brot und Wein 
mitten unter uns ist.
Wie für die Jünger beginnt auch für Kinder durch die Feier 
der Erstkommunion ein neuer Abschnitt in ihrem Leben und 
in ihrer Beziehung zu Gott. Diese Veränderung zu fördern, kann auch für den 
persönlichen Glauben eine Bereicherung sein. Wir möchten Kindern zutrauen, 
Jesus in ihrer Lebenswelt zu begegnen und ihn anzusprechen indem wir sie da-
rin bestärken, zu ihrem Glauben zu stehen und ihn zu leben. Denn durch solche 
Erfahrungen können Kinder lernen, dass Jesus sie auf ihrem Lebensweg beglei-
tet und sie, wie im Empfang der heiligen Kommunion, immer wieder bestärkt. 
All das trägt dazu bei, dass Kinder Mut im Glauben finden und auch zeigen und 
leben.
Ein Vorbereitungskreis aus Katechetinnen und Katecheten, der auch die Fami-
liengottesdienste gestaltet, unterstützen in der Planung auf dieses große Fest.

Das Fest der Erstkommunion feiern wir voraussichtlich am
Sonntag, den 26. April, um 10:30 Uhr.

Die möglichen Erstkommunionkinder werden mit einem Einladungsbrief an-
geschrieben. 
Die Eltern sind zu einem ersten Informationsabend am Mittwoch, den 10. Sep-
tember 2025, um 20:00 Uhr, herzlich ins Pfarrheim eingeladen.
Der gemeinsame Auftakt mit einem ersten Kennenlernen für die Kinder mit 
ihren Familien wird am Freitag, den 26. September 2025, von 16:00 - 18:00 Uhr, 
im Pfarrheim stattfinden.
Falls ihr Kind auch durch den neuen Kurs auf die erste Heilige Kommunion vor-
bereitet werden soll oder Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne direkt bei mir.

Gemeindekatechetin: Marlene Specker
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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Firmung 2026
Liebe Firmkandidatinnen,
liebe Firmkandidaten,
Im nächsten Jahr wird es in unserer Pfarrei 
wieder Firmungen geben. Und es wird span-
nend! 
Zum ersten Mal wird hier in Ostfriesland 
nämlich etwas anders sein als zuvor:
An einem Wochenende bereiten wir, aus der 
Pfarreiengemeinschaft Küste, uns als Ge-
meinschaft intensiv auf die Firmung vor, 
teilen Glaubens- und Lebensfragen, Erkennt-
nisse und gemeinsame Erlebnisse. Denn wir 
werden nicht einfach „nur Unterricht“ haben, 
sondern unsere Zeit miteinander und mit 
Gott in gemeinsamen Unternehmungen ge-
stalten. 

Auch ein Begegnungstag am 14. März 2026 gehört zu unserem festen Programm. 

Darüber hinaus habt ihr rund um eure Firmung die Möglichkeit, euch an zahl-
reichen pfarreiübergreifenden Angeboten eurer Wahl zu beteiligen und viele 
tolle Leute in eurem Alter aus den anderen Gemeinden in Ostfriesland kennen-
zulernen.
Wir werden euch im September per separater Post einladen und euch alle Da-
ten und Infos, die ihr bis dahin zur Firmvorbereitung in eurer Pfarrei kennen 
müsst, zusenden.
Wer keine Post bekommt und gefirmt werden möchte, darf sich gerne jederzeit 
bei mir melden!
Wenn ihr Fragen habt, schreibt mir oder ruft an:
a.klink@bistum-os.de
0160/90239035
Anna Klink (Pastorale Mitarbeiterin)
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Angebote für Kinder und Familien

KinderZEIT
Spielen-Basteln-Musizieren
(ohne Altersbegrenzung)

Herzliche Einladung zu folgenden Angeboten, die jeweils im Pfarrheim von           
St. Ludgerus, Osterstraße 21, Norden stattfinden:
Der Kostenbeitrag beträgt für alle Aktionen: 1,00 € pro Person.

Kräuterbrot  backen 
Freitag, den 15. August (Mariä Himmelfahrt) 
Ab 15:00 Uhr - 18:00 Uhr in der Pfarrheimküche. 
Wir backen gemeinsam leckeres Kräuterbrot und 
erfahren etwas über Kräuter, die in der freien Na-
tur wachsen und warum wir sie Heilkräuter nen-
nen.
An diesem besonderen Festtag werden traditionell 
im Gottesdienst Kräuter gesegnet und deshalb 
werden wir außerdem auch bunte Kräutersträuße 
binden!

Bibelgeschichten mit Pater Lustig
Freitag, den 05. September, von 16:00 - 17:00 Uhr
Der plüschige Franziskanermönch „Pater Lustig“ hat viele Freunde.
Gemeinsam möchten sie euch von Gott erzählen 
und mit euch fröhlich singen.

Gruselabend für Kinder 
Freitag, den 07.November, 
von 18:00 - 20:00 Uhr
Im Pfarrheim gruselt es wieder und es wird ekelig! 
Hast du starke Nerven? Dann komm vorbei!
Du kannst gerne verkleidet kommen und deine 
Freunde mitbringen!
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Laternen basteln
Freitag, den 07. November, von 16:00 – 18:00 Uhr
Wir basteln Laternen für „St.Martin“.

Herzliche Einladung an alle in den Messkreisen zur Vorbereitung für die Fa-
miliengottesdienste und Kinderkirchen in unserer Gemeinde
Donnerstag, 25. September, um 19:30 Uhr
Eingeladen sind alle, die bereits in diesen Vorbereitungskreisen mitarbeiten 
und an alle, die sich NEU  in diesem Bereich engagieren möchten.
Wir möchten an diesem Abend gemeinsam darüber nachdenken, wie wir gut 
weitermachen oder auch verändern können. 

Gans(z)Kreative
Herzliche Einladung an alle, die gerne basteln!
An jedem 4. Mittwoch im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
(nicht in den Ferien) trifft sich die Bastelgruppe zum 

kreativen Basteln im 
Pfarrheim. Verschie-
dene kreative Arbeiten, wie Glückwunschkar-
ten sowie Trauerkarten oder kleine Geschenke 
zum Mitbringen werden gestaltet. 
Alle Arbeiten liegen in den Räumlichkeiten des 
Pfarrheims auf einem Tisch und können dort 
erworben werden. Der Erlös ist für die Kinder- 
und Familienaktionen in unserer Gemeinde 
bestimmt. Stöbern Sie, zum Beispiel während 
des sonntäglichen Kirchencafés! 

Kontakt: Marlene Specker
E-Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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Verabschiedung und Dank an

unsere Gruppenleiter

In einem sehr fröhlichen und emotionalen Familiengottesdienst am Sonntag, 
dem 01.Juni, wurde den drei Gruppenleitern Paul, Martin und Tobias für ihr 
großartiges Engagement in der Messdienerarbeit der vergangenen 5 Jahre ge-
dankt. 
Einige Jugendliche aus der Gemeinde haben diesen Gottesdienst liebevoll vor-
bereitet. Es war ihnen wichtig zu zeigen und zu sagen, dass sie als Teil einer 
bunten, fröhlichen und lebendigen Gemeinschaft wahrgenommen werden wol-
len. 
„WIR SIND EINS“ so sollte das Motto des Gottesdienstes lauten. 
Es ging dann los! Die Saitenhüpfer spielten das Lied: Aufsteh`n, aufeinander 
zugeh´n, voneinander lernen, miteinander umzugeh`n; und der große Ein-
zug mit vielen Messdienerinnen und Messdienern war eine gelungene Über-
raschung für die DREI. 
Im Evangelium dieses Sonntages (Joh 17,20-26) hörten wir: 
In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und betete zum Vater: „Alle 
die an mich glauben, sollen eins sein“! 
In der anschließenden Katechese haben wir mit dem Bild eines Puzzles gear-
beitet: Ein Puzzle besteht aus vielen unterschiedlichen Teilen. Dabei ist jedes 
einzelne Teil wichtig, um ein „Ganzes“ zu bilden und gerade die (Teile , die) am 
Rand (stehen) halten alles zusammen. Ein schönes Bild für: GEMEINDE!
Solche Vorbilder wie Paul, Martin und Tobias braucht es in der Gemeinde. Sie 
stecken mit ihrem Feuer an und brennen für etwas. Paul, Martin und Tobias ha-
ben in und nach der Corona Pandemie die Gruppe ganz neu aufbauen müssen 
und fest daran geglaubt, dass wir es gemeinsam schaffen können. Sie haben 
es geschafft und so wuchs Jahr für Jahr die Messdienergruppe, auch wenn es 
manchmal schwierig war. Jetzt sind die DREI glücklich darüber, dass mit Nina 
Danova und mit Anna Klink, als Begleitung aus dem Pfarrteam, diese Arbeit 
weitergeführt werden kann.
Zum Ende des Gottesdienstes packte es dann auch Helmut Bork als langjähri-
gen und erfahrenen Messdiener, der schon beim Einzug auf eigenen Wunsch 
das Vortragekreuz in den Händen trug. Er fand berührende und wertschät-
zende Worte und dankte vor allem den jungen Leuten, die sich für diese Arbeit 
stark machen.
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Es gab in diesem Gottesdienst so viele Höhepunkte, die ich nicht alle in die-
sem Artikel zusammenfassen kann, aber dieser Gottesdienst wird als einer der 
schönsten und berührendsten Gottesdienste in meinem Herzen fest verankert 
bleiben und ich weiß, dass Paul, Martin und Tobias diesen ebenfalls so erlebt 
haben. Viele Male sind wir darauf, mit großer Dankbarkeit dafür, angesprochen 
worden.
Ich darf im Namen von Paul, Martin und Tobias allen, die dazu beigetragen und 
mitgefeiert haben, von ganzem Herzen danken.
Wir wünschen Paul, Martin und Tobias für die Zukunft alles erdenklich Gute. 
Die Koordinaten eurer Kirche stehen auf dem T-Shirt, welches ihr als Danke-
schön erhalten habt. Tragt sie in eurem Herzen als Stärkung. Möge Gottes Se-
gen euch stets begleiten und beschützen auf euren Wegen. 

Einmal Messdiener, immer Messdiener…
und so sehen wir euch sicher im Altarraum auch mal wieder!

In großer Dankbarkeit und Verbundenheit für die gemeinsame Zeit und Arbeit 
mit euch

Marlene Specker 
Gemeindekatechetin

(weitere Bilder im Anhang der
Online-Ausgabe)
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St. Ludgerus – Norden 

 Herzliche 

zu den 

Familiengottesdiensten  
jeweils jeden 1. Sonntag im Monat 

um 10:30 Uhr  
für Familien und Kinder 

 

SSoonnnnttaagg::  1177..  AAuugguusstt  
Familiengottesdienst 
mit der „Ökuband“ 
und Segnung aller  
Schul-Kindergartenkinder 
  

SSoonnnnttaagg::  0077..  SSeepptteemmbbeerr    
  

SSoonnnnttaagg::  0055..  OOkkttoobbeerr  
Erntedankfest 
  

SSoonnnnttaagg::  0022..  NNoovveemmbbeerr  
Allerseelen 
  

SSoonnnnttaagg::  0077..  DDeezzeemmbbeerr  
mit Vorstellung der neuen 
Erstkommunionkinder 

  
 

      
  

  
  

 
 
 
 

 

Osterstraße: 20 

   Einladung 

zur 

Kinderkirche  
   jeweils jeden 3. Sonntag im Monat 

     um 10:30 Uhr 
      für die „Kleinen“ 

     (in der Kirche und im Pfarrheim) 
                         

SSoonnnnttaagg::  1177..  AAuugguusstt  
als Familiengottesdienst 

  

SSoonnnnttaagg::  2211..  SSeepptteemmbbeerr  
  

OOkkttoobbeerr::  keine Kinderkirche 
  

SSoonnnnttaagg::  1166..  NNoovveemmbbeerr  
  

SSoonnnnttaagg::  2211..  DDeezzeemmbbeerr  
4. Advent 
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Veranstaltungen im Berichtszeitraum
Datum Zeit Veranstaltung Ort

Mo 04.08. 20:30 Sundowner Kirchenstrandkorb, 
Norddeich

Mo 04.08. 18:00
- 18:30

Ökumenisches Friedensgebet Ludgeri-Kirche, Am 
Markt 37

Di 05.08. 15:30 Kindermusical, Aufführung St. Nikolaus, Langeoog

Mi 06.08. 15:00 Seniorennachmittag, gesetzliche Voll-
machten und Patientenbetreuung

Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 06.08. 18:00 Vernissage "So weit der Himmel reicht" Arche, Norddeich

Mi 06.08. 16:00
- 17:00

Laubsägen und Basteln mit Holz für 
Kinder

Arche, Norddeich

Do 07.08. 14:30 Wandern durch Norddeich Arche, Norddeich

Do 07.08. 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 08.08. 18:00 Watt für die Seele Kirchenstrandkorb,
Norddeich

Sa 09.08. 14:00 Beichtmöglichkeit in deutscher und 
vietnamesischer Sprache

St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 09.08. 14:30 Rosenkranzgebet, vietn. Gemeinschaft Pfarrgarten, Osterstr. 21

Sa 09.08. 15:00 Hl. Messe in vietn. Sprache, es singt 
der Chor Cecilia

St. Ludgerus Osterstr. 20

So 10.08. 10:00 ökumenischer Strandgottesdienst
mit der ökumenischen Projektband

Sandstrand Norddeich

Mi 13.08. 15:00
- 17:00

Hospiz-Info-Café, Trauerbegleitung Pfarrheim Osterstraße 21

Do 14.08. 15:00 Singen am Strandkorb, Kinderkirche Kirchenstrandkorb,
Norddeich

Do 14.08. 18:30 Himmlische Hits, mit den Saitenhüpfern St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 14.08. 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 14.08. 15:00
- 17:00

Tee & Thema Arche, Norddeich

Fr 15.08. 15:00
- 18:00

Mariä Himmelfahrt, Kräuterbrot 
backen

Pfarrheim Osterstraße 21

So 17.08. 10:30 Familiengottesdienst mit der Öku-
band, Segnung aller Schul- und Kin-
dergartenkinder

St. Ludgerus Osterstr. 20
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Datum Zeit Veranstaltung Ort

So 17.08. 10:30 Kinderkirche im Rahmen des Fami-
liengottesdienstes

St. Ludgerus Osterstr. 20

Mo 18.08. 20:00 Sundowner Kirchenstrandkorb, 
Norddeich

Di 19.08. 19:45 Pfarrgemeinderatssitzung Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 22.08. 18:00 Watt für die Seele Kirchenstrandkorb, 
Norddeich

Fr 22.08. 16:30
- 18:30

Kirchenköche "Picknickgerichte" Pfarrheim Osterstraße 21

So 24.08. 10:00 ökumenischer Strandgottesdienst mit 
den Saitenhüpfern

Sandstrand Norddeich

Mo 01.09. 18:00
- 18:30

Ökumenisches Friedensgebet Freie ev. Gemeinde, Im 
Spiet 21

Mi 03.09. 15:00 Seniorennachmittag Pfarrheim Osterstraße 21

Do 04.09. 14:30 Wandern durch Norddeich Arche, Norddeich

Do 04.09. 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 05.09. 16:00 Pilgerweg "Schola Dei", zum Kloster 
Ihlow, 1. Etappe

Fr 05.09. 16:00
- 17:00

Bibelgeschichten mit Pater Lustig, 
Puppenspiel

Pfarrheim Osterstraße 21

Sa 06.09. 08:30 
 - 13:30

ökumenischer Marktstand Wochenmarkt Norden

Sa 06.09. Pilgerweg "Schola Dei", zum Kloster 
Ihlow, 2. Etappe

So 07.09. 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus Osterstr. 20

So 07.09. Pilgerweg "Schola Dei", zum Kloster 
Ihlow, 3. Etappe

Mi 10.09. 15:00
- 17:00

Hospiz-Info-Café, Altersdepression Pfarrheim Osterstraße 21

Do 11.09. 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 11.09. 15:00
- 17:00

Tee & Thema Arche, Norddeich

Mi 17.09. 18:00 Lichterzeit - abendliche Meditation Arche, Norddeich

Fr 19.09. 16:30
- 18:30

Kirchenköche, Vorbereitung des
neuen Kochheftes

Pfarrheim Osterstraße 21
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Datum Zeit Veranstaltung Ort

Sa 20.09. 10:00
- 17:00

Stadt-Land-Spielt! Spielewochenende Pfarrheim Osterstr. 21

Sa 20.09. 14:30
- 18:30

Workshop "So weit der Himmel reicht" Arche, Norddeich

Sa 21.09. 9:30 Finissage "So weit der Himmel reicht" Arche, Norddeich

So 21.09. 10:30 Kinderkirche Pfarrheim Osterstraße 21

So 21.09. 11:30
- 17:00

Stadt-Land-Spielt! Spielewochenende Pfarrheim Osterstraße 21

Do 25.09. 19:30 Vorbereitungstreffen Familiengottes-
dienste und Kinderkirche

Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 26.09. 16:00
- 18:00

Erstkommunion 2026, erstes
Familientreffen

Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 26.09. 17:00
- 21:00

offene Dekanatsversammlung - Start-
konferenz zur Zukunft im Dekanat 
Ostfriesland

St. Michael, Kirchstraße 
29, Leer

Fr 26.09. 15. Norder Küstenwallfahrt nach Kevelaer

Mi 27.09. 17:00
- 18:00

Treffen aller Messdiener St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 01.10. 15:00 Seniorennachmittag Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 01.10. 19:00 Pfarrgemeinderatssitzung Pfarrheim Osterstraße 21

Do 02.10. 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Sa 04.10. 08:30 
- 13:30

ökumenischer Marktstand Wochenmarkt Norden

So 05.10. 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus Osterstr. 20

So 05.10. Pfadfinder "Stamm Windrose Hage", 
Stammesgeburtstag

Eschentüner 16, Hage

Mo 06.10. 18:00
- 18:30

Ökumenisches Friedensgebet Mennonitenkirche, Am 
Markt 17

Mo 06.10. Redaktionsschluss für den nächsten 
Pfarrbrief, Ausgabe 26

Mi 08.10. 15:00 
 - 17:00

Hospiz-Info-Café, Autorenlesung
mit J. Strybny

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 09.10. 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 11.10. Norder Herbst Pride Innenstadt Norden
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Datum Zeit Veranstaltung Ort

Fr 24.10. 16:30
- 18:30

Kirchenköche, zum „Lukastag“ Pfarrheim Osterstraße 21

So 26.10. 10:30 Festgottesdienst 140-Jahre
St. Ludgerus Norden

St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 31.10. 17:00
- 23:00

Lange Nacht der Bibeln St. Magnus- Kirche 
Esens

So 02.11. 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus Osterstr. 20

Mo 03.11. 18:00
- 18:30

Ökumenisches Friedensgebet Christuskirche, Osterstr. 
139

Mi 05.11. 15:00 Seniorennachmittag Pfarrheim Osterstraße 21

Do 06.11. 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 07.11. 16:00
- 18:00

Laternen basteln für St. Martin Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 07.11. 18:00
- 20:00

Gruselabend für Kinder Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 12.11. 15:00
- 17:00

Hospiz-Info-Café, Einblick in die 
Altenseelsorge

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 13.11. 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 14.11. 16:30 ökumenischer Martinsumzug
(Abfahrt 15:30)

St. Magnus- Kirche 
Esens

So 16.11. 10:30 Kinderkirche Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 21.11. 18:00 Beginn des Singworkshop 2025,
Anmeldungen ab 15.08.25

Arche, Norddeich

Sa 22.11. Adventsbasar der Pfadfiner Eschentüner 16, Hage

So 23.11. Adventsbasar der Pfadfiner Eschentüner 16, Hage

Sa 29.11. 10:00
- 12:00

Kirchenköche, Advents-Frühstück Pfarrheim Osterstraße 21

Mo 01.12. 18:00
- 18:30

Ökumenisches Friedensgebet Ludgeri - Kirche, Am 
Markt 37

Do 04.12. 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

So 07.12. 10:30 Familiengottesdienst, Vorstellung
der Erstkommunionkinder

St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 11.12. 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

So 21.12. 10:30 Kinderkirche Pfarrheim Osterstraße 21
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Messdiener*innen!

Nach den Sommerferien geht es weiter mit 
unseren Gruppenstunden und natürlich 
mit jeder Menge Spaß bei gemeinsamen 
Unternehmungen und Aktionen!
Wir treffen uns regelmäßig einmal pro 
Monat. 
Mittwoch, 27. August 2025, von 17:00 – 
18:00 Uhr findet das erste Treffen in der 
Kirche statt.
Dort erfahrt ihr die weiteren Termine und 
wir blicken gemeinsam auf die kommen-
den Monate.
Im nächsten Pfarrbrief, auf der Homepage unserer Pfarrei und im Schaukas-
ten vor der Kirche gibt es die wichtigsten Infos dann auch noch einmal zum 
Nachlesen für euch.
Wenn ihr interessiert seid, überlegt, Messdiener*in – vielleicht auch Grup-
penleiter*in? - zu werden oder einfach mal dabei sein möchtet, meldet euch 
bei uns:

Gruppenleiter: 
Tobias Plöger
Nina Danova 

Hauptamtliche Begleitung: 
Anna Klink (Pastorale Mitarbeiterin)
Mail: a.klink@bistum.os 
Tel.: 0160/90239035
Katholische Kirche St. Ludgerus
Osterstraße 20
26506 Norden
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Saitenhüpfer

Donnerstags ist „Saitenhüpfertag“, die Proben finden im Pfarrheim statt

Anfängerkurs: 14:45 - 15:30 Uhr (Neuanfänger)  und 15:30 - 16:00 Uhr
Kinder/Jugendliche: 16:45 - 18:15 Uhr 
Erwachsene: 18:30 – 19:30 / 19:45 Uhr 

In den Herbstferien fallen die Übungsstunden aus.
In diesem Jahr wird kein neuer Gitarrenkurs angeboten.

Am Sonntag, den 24. August, um 10:00 Uhr, spielen die Saitenhüpfer beim 
Strandgottesdienst in Norddeich.
Singt mit uns neues geistliches Liedgut
Von Mai bis Oktober laden wir Saitenhüpfer herzlich zu unseren Proben an 
jedem ersten Donnerstag im Monat von 18:30 - 19:30 Uhr in die Kirche ein. 
Wer Lust hat, neues geistliches Liedgut kennenzulernen und zu singen, ist 
dazu herzlich eingeladen.
Das Angebot entfällt in den Ferien und an Feiertagen.

Bei Interesse meldet euch gerne bei Marlene Specker.
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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Kirchenköche
Herzliche Einladung zu nachfolgenden Aktionen, 
jeweils freitags von 16:30 - 18:30 Uhr.
Gäste, die Interesse haben, sind herzlich willkommen!
Eine Anmeldung zu diesen Aktionen ist bei Marlene
Specker oder im Pfarrbüro erforderlich. 
Der Kostenbeitrag beträgt 3,00 € und für Kinder 2,00 €.

Freitag, den 22. August, von  16:30 - 18:30 Uhr
Wir kochen „Picknickgerichte“ und picknicken bei hof-
fentlich gutem Wetter im Pfarrgarten.

Freitag, den 19. September, von 16:30 - 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf unser neues Kochheft!
Daran wollen wir arbeiten!
Wir stärken uns mit heißen und pikanten Waffeln!

Freitag, den 24. Oktober, von 16:30 - 18:30 Uhr 
Am 18.Oktober feiern wir den „Lukastag“
(Evangelist Lukas)!
An diesem Tag brannten früher sogenannte „Lukasfeu-
er“, in denen das Kartoffelkraut verbrannt wurde und in 
der Asche Kartoffeln gegart wurden.
Wir kochen bei unserem Treffen lauter Kartoffelgerichte!

Samstag, den 29. November, von 10:00 - 12:00 Uhr
vor dem 1. Advent
„Alle Jahre wieder“  
Unser gemeinsames Advent-Frühstück zum Jahresabschluss. 
Bitte bringt alle etwas für das Brunch Büfett mit!
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Die Kirchenköche feiern ihr 
10-jähriges Jubiläum! 
Seit 10 Jahren trifft sich diese Gruppe einmal im 
Monat zum gemeinsamen Kochen in der Pfarr-
heimküche!
Aus diesem Anlass stellen die Kirchenköche, nach 
dem ersten erfolgreichen Kochheft „Himmlische 
Rezepte“, zurzeit ein zweites Heft mit vielen Rezep-
ten zusammen.
Unter dem Titel „Mit den Kirchenköchen durch das Kirchenjahr“
ist dieses individuelle Heft ab Advent 2025 zu erwerben!
Freuen Sie sich schon darauf! 
Für den Sommer 2026 planen die Kirchenköche ein großes Jubiläumsgrillfest 
im Pfarrgarten.

Die Kirchenköche empfehlen:
Sauerkraut-Kartoffelplätzchen mit Hirtenkäsecreme

Zutaten: für zwei Portionen
4 große Kartoffeln
100 Gramm Sauerkraut
1 – 2 Eier
1 Esslöffel Mehl
1 + ½  rote Zwiebel
Salz und Pfeffer
Öl zum Braten
100 Gramm Hirtenkäse 
etwas Sahne
frischen Schnittlauch, 
Salz, Kräutersalz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Kartoffeln grob hobeln. Eine Zwiebel pellen und in feine Streifen schneiden 
und mit Mehl, Sauerkraut und dem Ei zu den Kartoffeln geben. Alles miteinan-
der vermengen und kräftig abschmecken mit Salz und Pfeffer. In einer Pfanne 
Öl erhitzen und kleine Plätzchen darin von beiden Seiten goldgelb backen.

37



Für die Creme: 
Den Schafskäse mit etwas Sahne zerdrücken und vermengen.
Die halbe rote Zwiebel in sehr feine Würfel schneiden mit Schnittlauchröllchen 
dazugeben. Mit Kräutersalz und Pfeffer abschmecken. 
Zu den Plätzchen reichen.

Tipp: Zusätzlich passt ein frischer Salat dazu oder die Plätzchen als Beilage zu 
kurzgebratenem Fleisch servieren.

Gutes Gelingen und guten Appetit!

Sozialsprechstunde
Auf der Suche nach einem offenen Ohr und Beratung in sozialen oder caritati-
ven Fragen sowie Seelsorge bietet die katholische Kirchengemeinde St. Ludge-
rus, Norden, ein vertrauensvolles Gespräch an.

Regelmäßig dienstags sind wir für Sie von 09:00 – 10:00 Uhr im Pfarrhaus
(neben der Kirche) zu sprechen.

Unsere nächsten Termine:
05.08., 12.08., 19.08., 26.08., 16.09., 30.09., 07.10., 28.10., 11.11., 25.11., 02.12., 
16.12. und 23.12.2025

*Beratung bei sozialen Fragen
*Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten
*Gespräche und ein offenes Ohr
*Kirchliche Flüchtlingsarbeit

Ansprechpartner: 
Pastoralreferent und Pfarrbeauftragter
Adam Chmielarz
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 2223
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Katholische Seelsorge in
Einrichtungen für Senioren

Monatlich werden einige Wohneinrichtungen für Senioren von einem / einer 
katholischen Seelsorger/in aufgesucht. Dort wird in Absprache mit der Ein-
richtungsleitung ein Wortgottesdienst gefeiert, auf Wunsch auch die Heilige 
Kommunion gereicht. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum persönli-
chen Gespräch, z. B. auch auf dem Zimmer.

Wenn Sie jemanden kennen, der an folgenden Terminen und Orten besucht 
werden möchte, melden Sie sich gerne bei Pastor Christof Hentschel
(c.hentschel@bistum-os.de    Tel.: 04931 / 22 23).

Großheide, Wohnpark Peter Ei 
Jeweils mittwochs um 10:00 Uhr am:
06.08., 03.09., 01.10., 05.11. und
03.12.2025

Marienhafe, Liekedeler Seniorenhuus 
Jeweils donnerstags um 10:30 Uhr am: 
07.08., 04.09., 02.10., 06.11. und 
04.12.2025

(Terminänderungen sind seitens der Häuser immer möglich.)
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Uns Moderspraak in uns Kark

Unkruud tüsken de Weit
(Matthäus 13, 24 – 30)
Jesus namm noch ein anner Bild un see: „Gott sein Riek is nett as en Minske, de 
good Saad up sien Land saide.
Man as de Lüü all slepen, kwamm sien Feind un saide Unkruud tüsken de Weit, 
un dann mook he, dat he gau weer verswinnen dee.
As nu de Saad upgung un de Halms utspruutden, kwamm ok dat Unkruud tüs-
ken de Weit vandag.
Do kwammen de Knechten bi de Buur un seen: ,Baas, du hest doch good Saad 
up dien Land sait, waar kummt dann dat Unkruud her?‘
He see tegen hör: ,Dat hett mien Feind daan.‘ Do seen de Knechten: ,Sölen wi 
bigahn und at Unkruud utrieten?‘
De Buur see: ,Nee, blot dat neet, anners rieten ji mit dat Unkruud ok de Weit 
rut. Laat dat man mitnanner wassen. Un wenn dat so wied is, dat maiht worden 
mutt, will ik an de Arbeiders seggen: ,Haalt toeerst dat Unkruud binanner un 
binnt dat tosamen, dann kann dat verbrannt worden, un dann brengt de Weit 
in mien Schüür“

Jesus verklaart dat Bild van dat Unkruud
(Matthäus 13, 36 – 43)
Dann leet Jesus dat Volk weggahn un gung na Huus. Man do kwammen sien 
Jüngers an un seen: „Verklaar uns doch dat Bild mit dat Unkruud up’t Land.“ 
Jesus see: „De Buur, de de good Saad utsait, is de Minskensöhn.
De Acker is de Welt. De good Saad bünd de, de to Gott sien Riek hören. Dat Un-
kruud, dat bünd de Quade sien Kinner.
De Fein, de dat Unkruud sait, is de Düvel. Mit de Arnt is dat Enn van de Welt 
meent. Un de, de komen un maihen, dat bünd de Engels.
Un nettakkraat so, as man dat Unkruud utritt un mit Füür verbrannt, so kummt 
dat ok an’t Enn van de Welt.
De Minskensöhn stüürt sien Engels, se halen all dat Slechte ut sien Riek un de,
de Unrecht doon, binanner un smieten hör in’t Füür.Daar gifft dat dann blot 
noch Uthulen van Pien un Gnissen mit de Tannen.
Dann schienen de Gerechten so hell as de Sünn in hör Vader sien Riek. Well Oh-
ren hett, de sull good tohören.“
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Ut „DAT NEEI TESTAMENT“ overdragen van Jann Schmidt, rutgeven van de Evange-
elsk-reformeerte Kark

Alls hett sien Stünn, för elke Saak unner de Hemel gifft dat en bestimmte Tied 
(Kohelet 3, 1-8)
Tomaal is se daar - de „Midlife-Krise“. Faken langt en lüttje Bietje un wi glöven, 
dat de „beste Jahren“ vörbi sünd. All Weichen sünd lang stellt. Nix is mehr to 
ännern. Is dat al alls west?
De Antwoorden daarup sünd verscheden. De Een kriggt Panik un versöcht, alls 
ut sien Leven ruttoquetsken, wat mögelk is. De Anner hett kien Hoop mehr un 
verlüst langsaam sien Freid an ‘t Leven; enigen fallen sogaar in en Depression. 
Kreativ Minsken versöken, disse Sett van hör Leven aktiv antopacken. Se pla-
nen, wat verpasst wurr, natohalen. Se geven hör Leven en neei Richt. De neei 
Aktivitäten geven de Minsken ok in ‘t Oller Freid un en tofree un utgleken Leven.
Alls hett sien Tied: de Arbeid, de freje Tied, de Truur, de Freid, de Jöögd un dat 
Oller - maakt dat Best daarut!

Bildnachweis:

Pixabay no name 16,TomCam 16,Mirka Obornikova 16,passja 1000 19,Dong Wong Le 36,wedding rings 
58; Pfarrbriefservice Andreas Nüsse 47,Factum Frank 38,Gaby Bessen 59,Tobias Gaiser 59,Christian 
Schmitt 57; Manfred Schmedes 8,10; Marina Schmedes 18,24; Marlene Specker 20,24,25(2x),36,37,43; 
Jan Fischbach 21(3x),27,34; Natalia Löster 9,14,15(2x); Uwe Geldner 17; Susanne Pfeifer 54(2x),55(2x); 
Diep Nguyen 50(3x),51; Anna Klink 48; Felizitas Hilbig Bohlen 46; Helmut Bork 8(2x); Seniorplace 46; 
HVZ 46; Julia Kampsen 42; Reinhar Former 9; Rüdiger With 4; Christof Hentschel 10; Plakat Kath.
Kirche NOR 18,28,33,35,52,56,60; SaM 44; Bonifatiuswerk 22,23; Logo STADT LAND SPIELT 19;
Bistum OS 34; SaM 12,14; Pfadfinder 54; Notfallseelsorge 45; Kath. Kirche NOR 25,29(3x),36,42,45.

Dekanatsversammlung – Zukunft im Dekanat
Am Freitag, 26.09.2025, findet von 17:00 – 21:00 Uhr eine Dekanatsversamm-
lung in St. Michael, Leer statt. Diese Versammlung ist der Startschuss zum 
Dekanatsprozess, bei dem wir gemeinsam in den kommenden Monaten und 
Jahren richtungsweisende Entscheidungen zur Kirche der Zukunft im Dekanat 
Ostfriesland treffen werden. Eingeladen sind alle interessierten Christ*innen 
des Dekanats – egal ob hauptamtlich, ehrenamtlich oder (noch) gar nicht enga-
giert. Weitere Informationen folgen.
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Helfende Hände

Wer aufmerksam in unserem Kirchenraum unterwegs 
ist, hat sicher längst die magnetische Holztafel neben 
dem Schriftenstand entdeckt: Unter der Überschrift 
„Helfende Hände“ ist hier eine Art Ehrenamtsbörse ent-
standen; eine Initiative aus dem Pfarrgemeinderat her-
aus. Wann immer es in unserer Gemeinde etwas zu tun 
gibt, finden sich dort kleine Zettel mit einem kurzen 
Hinweis darauf, um was es geht. Die Themen und Inhal-
te sind dabei ganz vielfältig und in einer breiten Spanne 
von Möglichkeiten zum einmalig-punktuellen bis län-
gerfristigen Engagement. So kann jede und jeder etwas passend zu den eigenen 
Talenten und zeitlichen Ressourcen finden. Passionierte Back-Talente spenden 
dann vielleicht einen Kuchen zu einem bestimmten Anlass, Smalltalk-Begeis-
terte übernehmen eine Schicht am Ökumenestand auf dem Wochenmarkt und 
Muskelmenschen packen mit an, wenn für einen Outdoor-Gottesdienst Bänke 
gestellt werden müssen. Ein regelmäßiger Blick auf die Wand lohnt sich also 
immer! 

Das haben auch Hugo und Gio-
vanna festgestellt. Die beiden 
sind erst seit wenigen Monaten 
in Deutschland und Teil unserer 
Gemeinde. Mitte März kamen sie 
aus Kolumbien nach Norden und 
haben in der liturgisch intensi-
ven Kar- und Osterzeit viele Got-
tesdienste mitgefeiert und in der 
Osternacht mit anderen Gemein-
demitgliedern auf das große Fest 
angestoßen. Dass sie direkt so 
gut aufgenommen wurden, freut 
die beiden. Sie fühlen sich wohl 
in unserer Gemeinde. Wenn auch 
oftmals nur vom Sehen, so kennt 
und grüßt man sich. Und so 
stand für sie schnell fest, dass sie 
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Kirchen-Café
Das Kirchen Café findet  

regelmäßig jeweils nach den 
10:30 Uhr Sonntagsgottesdiensten 

statt!
Herzliche Einladung!

Wir freuen uns auf jeden, der uns bei diesem Café hilft.
Die aushängende Liste, um sich einzutragen, ist nicht zu übersehen und eine
Einweisung in die Küche kann auch gleich stattfinden.
Vielen Dank für eure gelebte Unterstützung!

sich – wie schon in ihrer kolumbianischen Gemeinde – gerne auch in St. Ludge-
rus einbringen möchten. Als sie dann an der Helfende-Hände-Wand einen Zet-
tel sahen, auf dem um Hilfe beim Kirchencafé geworben wurde, fühlten sie sich 
angesprochen. Wie vorgesehen füllten sie den Zettel mit ihren Kontaktdaten 
aus und warfen ihn in die kleine Box neben der Holzwand. Dort holte ihn einige 
Tage später Isabelle Geldner vom Pfarrgemeinderat heraus und nahm Kontakt 
zu Hugo und Giovanna auf. Sie brachte die beiden mit dem Kirchencafé-Team 
in Verbindung, sodass sie mal in die Aufgaben reinschnuppern und „angelernt 
werden“ konnten. Inzwischen hatten sie bereits einige Male Dienst. Das Helfen 
macht ihnen Spaß – und noch fehlende Deutschkenntnisse machen die beiden 
mit viel Charme und ihrem freundlichen Lächeln wett. Die Gemeinde in Nor-
den ist anders als die in Kolumbien, stellen sie fest, aber sehr schön.

War es Zufall, dass sie die Ehrenamtsbörse in der Kirche und darüber das Kir-
chencafé entdeckt haben? Hugo hat da eine klare Meinung: „Gott selbst war es, 
der uns hierher gebracht hat“, erklärt er. Ein schöner Gedanke! Und vielleicht 
stellen wir demnächst ja noch weiter Fingerzeige Gottes bei unseren „Helfen-
den Händen“ fest.

43



44



Ökumenische Notfallseelsorge im

Kirchenkreis Norden

Wenn mit einem Schlag nichts mehr so ist, wie es 
eben noch war, dann ist Notfallseelsorge eine Art ers-
te Hilfe für die Seele. Seit gut 20 Jahren gibt es das 
System der Notfallseelsorge im Kirchenkreis Nor-
den, bei dem die meisten evangelischen Pastorinnen 
und Pastoren im Kirchenkreis Norden sowie Clau-
dia Stawicki und Adam Chmielarz der katholischen 
Kirche mitwirken. Bei einem plötzlichen Todesfall 
im häuslichen Bereich, einer vergeblichen Reanima-
tion, bei Verkehrsunfällen mit Schwerverletzten oder 
zur Überbringung einer Todesnachricht werden die 

Diensthabenden von der Leitstelle über einen Melder informiert. Da sein, zu-
hören und bei den ersten Schritten begleiten – auf diese Weise unterstützt 
Notfallseelsorge Menschen darin, in einer Krisensituation den Weg zurück 
ins Leben zu finden. Diese Hilfe geschieht unabhängig von Konfession und 
Religion. Der Einsatz der Notfallseelsorge ist zeitlich begrenzt und bezieht 
sich ausschließlich auf die akute Krisenintervention. Menschen nehmen die-
ses dankbar an und unsere Kirchen sind in diesem Dienst erkennbar „Kirche 
für andere“. Von den Seelsorgenden werden jeweils 12- oder 24-Stunden-
Dienste übernommen, in denen sie verlässlich erreichbar und einsatzbereit 
sind.

Die Notfallseelsorge möchte weiter zuverläs-
sig für Menschen in Not da sein. Daher soll das 
bestehende System nun auch für qualifizierte 
Ehrenamtliche geöffnet werden. Um als Not-
fallseelsorger/in tätig sein zu können, ist eine 
spezielle seelsorgerliche Ausbildung erforder-
lich. Wenn Sie Interesse daran haben, wenden 
Sie sich gern an den Beauftragten für Notfall-
seelsorge im Kirchenkreis Pastor Martin Specht 
oder an Superintendent Christian Neumann 
oder vor Ort an Pastoralreferent Adam Chmie-
larz (a.chmielarz@bistum-os.de). 
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Zauberhafter Seniorennachmittag

in Pastors Rosengarten

Am 04. Juni war es 
wieder einmal so 
weit. Der märchen-
hafte Rosengarten 
von Pastor Hent-
schel öffnete seine 
Pforten für die Se-
nioren unserer Ge-
meinde. Mit einem 
Gottesdienst unter 
freiem Himmel, 
musikalisch auf der 
Gitarre begleitet von 
Marlene Specker, 
startete der Nach-
mittag. Allerdings 
musste er, da der Himmel seine Schleusen öffnete und es trotz etlicher Stoß-
gebete einen ordentlichen Regenschauer gab, ins Wohnzimmer und unter die 
überdachte Terrasse verlegt werden. Dies tat der guten Laune überhaupt kei-
nen Abbruch. Ganz im Gegenteil, denn es passte wunderbar zum Thema der 
Predigt über das „Unruhig sein“.
Viele Helfer*innen hatten ein traumhaftes Kuchenbüfett zusammengestellt. 
Ein wahrer Augen- und Gaumenschmaus, bei dem man wirklich die Qual der 
Wahl hatte. Ich denke, es war für jeden Geschmack etwas dabei. Die Erd-
beerkuchen waren der Hit und so wurde in geselliger Runde und bei guten 
Gesprächen ausgiebig geschlemmt. Nachdem die Sonne wieder zum Vor-
schein kam, ging so manche*r auf Erkundungstour, um die herrlichen Ro-
sen unterschiedlichster Art zu bestaunen, zu fotografieren und zu beschnup-
pern, denn die meisten haben einen unnachahmlichen, berauschenden Duft. 
Gegen Abend grillte Herr Hartmann leckere Würstchen, auch eine exquisite 
Käseplatte und ein guter Tropfen Wein durften nicht fehlen. Alles fand rei-
ßende Abnahme.
Es war, wie immer, ein besonderer und gelungener Nachmittag in „Pastoor 
sien Tuun“, der sicherlich allen noch lange im Gedächtnis bleiben wird. 
Ein großes Dankeschön an Pastor Hentschel für seine Gastfreundlichkeit

(weitere Bilder im Anhang der Online-Ausgabe)
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Lebensfreude Miteinander

Senioren St. Ludgerus
Liebe Gemeinde,
jeden ersten Mittwoch im Monat findet in der Pfarrkirche St. Ludgerus, Norden 
„der Seniorennachmittag“ statt. 
Es kommen Senioren, Urlauber und alle Interessierten zusammen. Wir feiern 
um 15:00 Uhr gemeinsam den Gottesdienst und versammeln uns anschließend 
zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und selbstgebackenen 
Kuchen im Gemeindehaus.
Unsere Seniorennachmittage sind zwanglos, abwechslungsreich und bestehen 
meist aus einem bunten Programm, bieten Unterhaltung und informative Vor-
träge. 

Mittwoch,  06.08.2025 gesetzliche Vollmachten und Patientenbetreuung
 Referent: Notar und Rechtsanwalt Knut Balzer
Mittwoch,  03.09.2025  
Mittwoch,  01.10.2025    
Mittwoch,  05.11.2025   

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Frau Nga Tran-Nguyen (Tel. 0152 56357905 oder E-Mail an ttran@web.de)

Pilgerweg Schola Dei 2025

Wir pilgern 2025 wieder von Norden 
zur Klosterstätte Ihlow.
05. - 07. September 2025
Für weitere Informationen 
siehe Seite 19
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Kloster Thuine - eine Auszeit

„Jetzt ist die Seele wieder aufgeladen.“
Mit diesem Fazit einer Teilnehmerin, das allerseits Zustimmung fand, kehrte 
unsere kleine Reisegruppe von der zweitägigen Kloster-Auszeit bei den Thui-
ner Franziskanerinnen Mitte Mai nach Norden zurück.
Dabei waren zuvor noch ganz unterschiedliche Erwartungen und auch Skep-
sis mit im Gepäck gewesen, von „Endlich mal kurz raus und zu mir kom-
men!“ bis „Auszeit? Und kein Programm? Wie soll das denn gehen? Hoffent-
lich wird das nicht langweilig.“ 
Nein, langweilig war es wirklich nicht. Schon die Busfahrt am Freitag-
morgen, mit Zwischenstopp und Innehalten an der Autobahnkapelle, hatte 
mit lebhaftem Austausch und Kennenlerngesprächen ein wenig etwas von 
„Klassenfahrt“. Pünktlich und beschützt in Thuine angekommen, empfingen 
uns Sr. M. Christin und Sr. M. Agnes herzlich, ließen uns mit liebevoll ange-
richtetem Mittagessen in unser Wochenende starten und standen uns in allen 
Versorgungsfragen mit 
Rat und Tat zur Seite.
„Kein offizielles Pro-
gramm. Was die Seele 
braucht, bestimme den 
Plan.“, so lautete unse-
re Devise - und dieses 
individuelle Programm 
reichte dann auch weit: 
Spaziergänge im blü-
henden Klostergarten 
oder ins Dorf mit seiner 
mittelalterlichen Dorf-
kirche St. Georg. Gemüt-
liches Beisammensitzen 
– mit und ohne Schwes-
tern. Seelsorgegespräch 
auf Wunsch. Lebendige 
konfessionsübergreifen-
de Tischgespräche über 
Gott, die Welt, die Kirche 
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Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist:

Montag, der 06.10.2025

Artikel und Termine, bitte bis zu diesem Datum an:  
redaktion@sankt-ludgerus-norden.de 

schicken. Texte nach Möglichkeit als docx oder xlsx, Bilder in  
ausreichender Größe mind. 300 dpi als jpg/jpeg oder pdf mit Quellen-

nachweis und Freigabevermerk, Text und Bild bitte separat übersenden.  
Berichtszeitraum ist von November 2025 bis Februar 2026
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v.i.S.d.P.: Pfarrbeauftragter Adam Chmielarz, Osterstraße 20, 26506 Norden 
Tel.: 04931-2223, Fax: 04931-2024, Mail: a.chmielarz@bistum-os.de
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und das Leben bei köstlichem Essen - natürlich frisch aus dem Klostergarten.
Das Klostergelände mit Schwesternfriedhof, Mariengrotte, Kapellchen und 
Wald lockten bei strahlendem Wetter, die Schönheit der Schöpfung zu ge-
nießen und in ihr Besinnung zu suchen - und auch mit der einen oder an-
deren Franziskanerin und anderen Gästen ins Gespräch zu kommen. Ruhe 
und Andacht fand, wer sich am Gebetsleben der Schwestern beteiligte oder 
in der Christus-König-Kirche mit ihrem kunstvollen Wandmosaik verweilte. 
Spannende Geschichte(n) begegneten uns in Führungen in und um Kloster 
und Klostermuseum.
Die großartige Sr. M. Birgit begleitete unsere Gruppe beide Tage lang und 
beeindruckte nicht nur mit ihrem umfangreichen Wissen, sondern vor allem 
durch ihre liebevolle und zugewandte Art, die es auch an Humor und Schlag-
fertigkeit nie fehlen ließ.
Schnell stand fest: Das wollen wir im kommenden Jahr wiederholen und 
freuen uns schon jetzt auf die nächste „Auszeit“ – natürlich ganz ohne offi-
zielles Programm.

Aber vielleicht ja diesmal auch mit Ihnen/Euch:).
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Vietnamesische Gemeinschaft
cộng Đòan CTTĐVN

Einmal im Jahr veranstaltet die Stadt Norden in der Kreisvolksschule (KVHS) 
ein Kultur- und Generationsfest für Jung und Alt.
Es ist ein Fest der Begegnung und Menschen aus verschiedenen Ländern prä-
sentieren ihre Kultur in Form von Kleidung, Gesang, Tänzen und kulinarisches 
Essen. Auch die vietnamesische Gemeinschaft durfte mitgestalten und es war 
ein schöner Sonntagnachmittag für alle Teilnehmer!
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Vietnamesische Gemeinschaft
cộng Đòan CTTĐVN

Samstag, 09.08.2025
in der Pfarrkirche St. Ludgerus, Norden
Um 14:00 Uhr ist Beichtmöglichkeit in deutscher und
vietnamesischer Sprache bei Pater Peter Quan SVD.
Um 14:30 Uhr Rosenkranzgebet im Pfarrgarten und
Prozession mit der Statue der Gottesmutter von
La Vang (bei gutem Wetter).
Anschl. Hl. Messe in vietnamesischer Sprache, es singt 
der vietnam. Chor Cecilia.
Herzliche Einladung

Hospiz-Info-Café

Mittwoch, 13.08. Trauerbegleitung 
   (Referentin: Irmi Hartmann, Norden) 

Mittwoch, 10.09. Altersdepressionen
   (Referentin: Daniela Kaufmann,
   Leiterin Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Aurich)

Mittwoch, 08.10.  Autorenlesung mit Joachim Strybny, Norden
   aus seinem Buch „Wer fragt schon die Kinder?“

Mittwoch, 12.11. Einblick in die Arbeit der Altenseelsorge im
   Kirchenkreis Norden
   (Referentin: Pastorin Heidrun Ott)

Kurzfristige Themenänderungen sind möglich.
Die Veranstaltung findet bis auf weiteres von 15:00 bis 17:00 Uhr im kath. Pfarr-
heim St. Ludgerus, Osterstraße. 21, 26506 Norden, statt. Die Gäste erwartet 
selbstgebackener Kuchen der Ehrenamtlichen des Hospiz-Info-Café-Teams, 
Kaffee und Tee. Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Martin Albers,
Tel.: 04931 / 13102 (Leitung Hospiz-Info-Café)
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TTaaiizzéé--GGeebbeett  
Jeden 2. Donnerstag im Monat 

10. Juli  14. August  11. September 
9. Oktober  13. November  11. Dezember 

   19:00 Uhr      St. Ludgerus Norden 
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Aus dem Leben einer Krankenhausseelsorgerin

Von den ungeahnten Möglichkeiten Gottes
In ihrer Kindheit wurde sie von einem Priester missbraucht, in ihrer katholi-
schen Schule galt sie als rebellisch. Ich habe sie kennengelernt als Mutter meh-
rerer Kinder und fassungslos darüber, dass ihr Mann sie wegen einer Jüngeren 
verlässt. Sie fällt mir auf als eine Frau, die trotz allem im Glauben verwurzelt ist. 
Gottesdienstbesuch und das tägliche Stundengebet tragen sie.
Vor einiger Zeit bekam sie die Diagnose Brustkrebs. OP, Bestrahlung und Hor-
montherapie. Die Behandlung macht müde, aber sie hat gute Chancen. Kinder 
und Freunde stehen ihr bei.
Daneben erlebt sie, wie sich ihre Religiosität wandelt. Kirchgang, Stundengebet 
rücken in den Hintergrund. Dieser Wandel vollzieht sich innerhalb weniger Wo-
chen und verunsichert sie zunächst. Wenn sie heute von Kirche spricht, spürt 
man die äußerst kritische Distanz eines Missbrauchsopfers. Und zugleich, so 
erzählt sie mir, fühlt sie sich Gott stärker verbunden als in ihrem bisherigen Le-
ben. Sie redet mit ihm, erzählt ihm von ihren Sorgen und Nöten, von ihrer Un-
sicherheit, bittet ihn für sich, ihre Kinder und die Welt. Die vertrauten Formen 
von Gebet und Liturgie sind ihr fremder geworden, aber ihre Beziehung zu Gott 
erscheint lebendig.
Wie alles andere im Menschsein kann sich auch Religiosität entwickeln. Viel-
leicht kann man es vergleichen mit dem Laufen lernen. Zu Anfang brauchen 
wir die Hilfen zum Aufrichten, die Hand, an der man die ersten Schritte wagt, 
ehe man davonrennen kann. Wenn die große Liebe ins Leben eintritt, sind wir 
wieder bereit, Hand in Hand zu gehen. Diese Liebe bestimmt dann das Tempo 
und die Richtung.
Kirche, Gottesdienst und Bibel sind Hilfen, uns aufzurichten und Schritte zu 
wagen in ein selbstverantwortetes Leben. Sie erzählen von der Beziehung zwi-
schen Mensch und Gott, der einen jeden von uns liebt, ohne Vorleistung und 
trotz allem, was wir IHM und einander schuldig bleiben. Sie können ermuti-
gen, im eigenen Leben nach Gott zu suchen und es mit IHM zu gehen, so wie ER 
es mit uns geht. Denn es gilt: Du hast mehr Möglichkeiten als du ahnst, ganz zu 
schweigen von den ungeahnten Möglichkeiten Gottes mit dir.
Angela Stelzer
Krankenhausseelsorgerin
RGZ und UEK Norden-Aurich
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Zusammen wachsen
Pfadfinder fahren ins Bundeslager

Unter dem Motto „Zusammen wachsen“ haben die Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder des Stammes „Windrose“-Hage 
über das Pfingstwochenende am Bundeslager des BESP in 
Vreden im Westmünsterland teilgenommen. „Zusammen 
wachsen“ – das Motto des Zeltlagers wurde im mehrfachen 
Wortsinn mit Leben gefüllt:
Gemeinsam groß werden – das ließ sich generationenübergreifend erleben. Die 

Kleinsten (Der jüngste 
Teilnehmer war gera-
de ein gutes Jahr alt.) 
beginnen gerade erst, 
die älteren Pfadfinde-
rinnen und Pfadfin-
der (50+) haben schon 
einige Fahrten und 
Lager miteinander 
verbracht und kennen 
sich zum Teil seit Jahr-
zehnten.

Gemeinsam an den Erlebnissen wachsen – in diesem Pfingstlager zum Beispiel 
beim Geländespiel in Gruppen aller Stämme und Stufen, bei dem miteinander 
an verschiedenen Stationen Aufgaben gemeistert werden mussten: Erste Hilfe, 
Knotenkunde, das gemeinsame Bauen einer Murmelbahn aus Naturmateriali-
en, um einige zu nennen. 
Zusammenwachsen auch beim Wiedertreffen der Pfadfinderstämme aus Net-
tetal und Hamm. Angefangen beim Zeltaufbau, der mit gegenseitiger Unter-
stützung am Freitag um kurz vor Mitternacht beendet werden konnte.
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Weiter beim Programm 
mit Lagerolympiade, Ge-
ländespiel, den Morgen- 
und Abendrunden, Sin-
gen am Lagerfeuer, und 
beim freien Spiel in der 
Natur.
Die gemeinsamen Erleb-
nisse haben einmal mehr 
die bestehenden Freund-
schaften vertieft und ge-
festigt, und sicher sind 
auch neue entstanden, 

denn einige der Pfadfinderinnen und Pfadfinder waren zum ersten Mal mit auf 
Fahrt. 

Die Gruppenstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstags, 17:00 – 19:00 Uhr – Wölflinge (Warteliste!)
Donnerstags, 17:00 - 19:00 Uhr - Jungpfadfinder
Freitags, 17:00 - 19:00 Uhr - Pfadfinder

Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zum „Schnuppern“ eingeladen. 
Meldet euch gerne telefonisch bei Ortrud Hübl unter 04931 7320 oder per E-Mail: 
windrose.hage@gmail.com
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Anmeldungen gerne ab 15. August 2025! 

SINGWORKSHOP 
21.-23.11.2025 

Freitag ab 18 Uhr bis Sonntag 12 Uhr 
 

abschließender, gemeinsamer Auftritt im Gottesdienst 
 um 10:30 Uhr in Sankt Ludgerus, 

 Osterstraße 20 in Norden 
 

Wo:  
Arche in Norddeich, 

Nordlandstr. 8a  
 

Für wen:  
Singbegeisterte aller Stimmen mit Freude  

am gemeinsamen Musizieren! 
 

Leitung:  
Ralf Stiewe (Regionalkirchenmusiker  

Dekanat Ostfriesland) 
 

Anmeldung + Informationen: 
   barbara.ortmann@icloud.com 

Verpflegung:  
in Form eines Mitbringbüffets 

 
Der Singworkshop entstand auf Initiative des Arbeitskreises Musik  

der katholischen Gemeinde in Norden und wurde bereits 2024 konfessionsübergreifend 
durchgeführt. 
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Freud und Leid

Familiennachrichten und Jubiläen
Aus Datenschutzgründen werden diese 
Daten, entsprechend der Jubiläums-
ordnung des Bistums Osnabrück (Stand 
Mai 2018) auf der Homepage im Inter-
net nicht veröffentlicht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir gratulieren …
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Dorothea Alex     Meike Engeler 
Tel: 04931/917 4842   Tel.: 04931/7066 
deadona@icloud.com   me.engeler@gmail.com  

Regelmäßige Treffen:  
Jeden 2. und 4. Montag  

im Monat - 19:30 – 21:00 Uhr 

Wir treffen uns abwechselnd bei 

Dorothea und Meike 

 
Wir lesen gemeinsam 

Geschichten aus der Bibel 
und überlegen,  

was diese alten Textstellen 

für unser Leben heute 

bedeuten können. 
 

Ökumenisches Bibeltreffen 
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(Übertrag ins Hochdeutsche von Seite 40-41)

Uns Moderspraak in uns Kark
Das Gleichnis vom Unkraut unter dem Weizen 
(Matthäus 13, 24 – 30) 
Und Jesus erzählte ihnen noch ein anderes Gleichnis: Mit dem Himmelreich ist 
es wie mit einem Mann, der guten Samen auf seinen Acker säte. Während nun 
die Leute schliefen, kam sein Feind, säte Unkraut unter den Weizen und ging 
wieder weg. Als die Saat aufging und sich die Ähren bildeten, kam auch das Un-
kraut zum Vorschein. Da gingen die Knechte zu dem Gutsherrn und sagten: 
Herr, hast du nicht guten Samen auf deinen Acker gesät? Woher kommt dann 
das Unkraut? Er antwortete: Das hat ein Feind von mir getan. Da sagten die 
Knechte zu ihm: Sollen wir gehen und es ausreißen? Er entgegnete: Nein, sonst 
reißt ihr zusammen mit dem Unkraut auch den Weizen aus. Lasst beides wach-
sen bis zur Ernte. Wenn dann die Zeit der Ernte da ist, werde ich den Arbeitern 
sagen: Sammelt zuerst das Unkraut und bindet es in Bündel, um es zu verbren-
nen; den Weizen aber bringt in meine Scheune.
Die Deutung des Gleichnisses vom Unkraut 
(Matthäus 13, 36 – 43)
Dann verließ er die Menge und ging nach Hause. Und seine Jünger kamen zu 
ihm und sagten: Erkläre uns das Gleichnis vom Unkraut auf dem Acker. Er ant-
wortete: Der Mann, der den guten Samen sät, ist der Menschensohn; der Acker 
ist die Welt; der gute Samen, das sind die Söhne des Reiches; das Unkraut sind 
die Söhne des Bösen; der Feind, der es gesät hat, ist der Teufel; die Ernte ist das 
Ende der Welt; die Arbeiter bei dieser Ernte sind die Engel. Wie nun das Un-
kraut aufgesammelt und im Feuer verbrannt wird, so wird es auch am Ende der 
Welt sein: Der Menschensohn wird seine Engel aussenden und sie werden aus 
seinem Reich alle zusammenholen, die andere verführt und Gottes Gesetz über-
treten haben, und werden sie in den Ofen werfen, in dem das Feuer brennt. Dort 
werden sie heulen und mit den Zähnen knirschen. Dann werden die Gerechten 
im Reich ihres Vaters wie die Sonne leuchten. Wer Ohren hat, der höre!
Alles hat seine Stunde (Zeit). Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es 
eine bestimmte Zeit. (Kohelet 3, 1-8)
Plötzlich ist sie da – die „Midlife-Krise“. Oft genügen Kleinigkeiten, um uns zu 
einzureden, dass die „besten Jahre“ vorbei sind. Alle Weichen sind längst ge-
stellt, es lässt sich kaum noch etwas ändern. Soll das schon alles gewesen sein?
Die Antworten darauf fallen verschieden aus. Die einen reagieren panisch und 
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versuchen aus ihrem Leben noch alles herauszupressen, was möglich ist. Ande-
re resignieren und verlieren langsam ihre Lebensfreude. Die Folge können tiefe 
Niedergeschlagenheit oder gar Depressionen sein. Kreative Menschen versu-
chen, diesen Teil ihres Lebens aktiv zu gestalten, sie planen Versäumtes (Ver-
gessenes) nachzuholen ihrem Leben eine neue Richtung zu geben. Die neuen 
Aktivitäten geben den Menschen auch im Alter Freude und ein erfülltes (aus-
geglichenes) Leben.
Alles hat seine Zeit, die Arbeit, die Freizeit, die Trauer, die Freude, die Jugend 
und das Alter, macht das Beste daraus.
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Verabschiedung

Martin, Paul und Tobias
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Seniorennachmittag 2025 in

„Pastoor sien Tuun“
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Fronleichnamsprozession 2025
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